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VDE 8.1.1 ABS Nürnberg - Ebensfeld, 
S-Bahn Nürnberg, 2. Baustufe Bamberg- Nürnberg - Hartmannshofrr
1.rBauabschnitt Bamberg - Nürnberg Hbfrr
Pfa 21 / 2. Planänderungsverfahrenrr
Hier: Grobdarstellung zur Ermittlung verwendeter Zugzahlenrr

Die Zugzahlen im Pfa 21 wurden analog zu den Zugzahlen in den übrigen Planfeststel­
lungsabschnitten der ABS ermittelt resp. entsprechend den Vorgaben des BmVI übernom­
men. 

Für das 2. Planänderungsverfahren im Pfa 21 wurden infolge der verlängerten Bearbei· 
tungszeit des 1. Planänderungsverfahrens die Zahlen des spurengebundenen Personen­
nahverkehrs (SPNV) nochmals mit den Bestellungen der Aufgabenträger abgeglichen. 

Zum Ermittlungsverfahren bitten wir um Beachtung: 

Bei den im Planfeststellungsverfahren verwendeten Prognosezugzahlen für den 
Prognosehorizont 2025 handelt es sich um eine vom aktuellen Zugverkehr unab­
hängige Verkehrsprognose, die das zukünftig zu erwartende Fahrgast- und Güter· 
aufkommen abbilden und abdecken soll. 
Diese Prognosezuzahlen werden nicht von der Deutschen Bahn bzw. ihren Kon­
zernunternehmen erstellt. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) 
wurde die Verkehrsprognose 2025 für den Schienenpersonenfernverkehr (SPFV), 
den Schienenpersonennahverkehr (SPNV) und den Schienengüterverkehr (SGV) für 
das Streckennetz der Deutschen Bahn erstellt durch die Institute: 
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- Beratergruppe Verkehr+ Umwelt GmbH (BVU). Wentzingerstr. 19, 79106 
Freiburg (heute: TRIMODE Transport Solutions GmbH) und 

- INTRAPLAN Consult GmbH, Orleansplatz 5. 81667 München 

Wie oben beschrieben wurde für den SPNV diese Prognose von der DB Netz AG mit den 
langfristigen Planungen der jeweiligen regionalen Aufgabenträger für den SPNV abgegli· 
chen (siehe hierzu auch Schreiben DB Netz AG I.NGI 1 vom 24.06.2019 sowie hinsichtlich 
der Relevanz für das 2. Planänderungsverfahren durch den Schall- und Erschütterungs­
sachverständigen des Verfahrens mit Schreiben vom 02.07.2019 bewertet. Die Unterlagen 
sind diesem Schreiben als Anlage beigefügt. 

Die methodische Herleitung der SPFV- und SGV·Zahlen für den Prognosehorizont 2025 
ergeben sich aus der Verflechtungsprognose sowie dem „Bericht zur Bedarfsplanüberprü­
fung 2010" (November 2010. dort S. 101, Kapitelseite 5-2). Beide Dokumente wurden vom 
BMVI erstellt und stehen z. Bauch im Internet auf der Homepage des BMVI zur Verfügung. 

Aufgestellt: 

DB Netz AG 
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i. V. Alfons Plenter ~~.0.u~r _) 
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Anlagen: 
Schreiben Mähler & Partner vom 02.07.2019 mit Anlage Schreiben I.NGI 1 vom 24.06.2019 
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DB Netz AG 

Herrn Alfons Plenter 

Äußere Cramer-Klett Straße 3 

90489 Nürnberg 

Ihr Konto kt: Hans Hogg · 09 .5 l / 299 0989-l . hoos l.oegg@mopo,de 02 07 2019 

VDE 8.1 1 PFA 21 Altendorf - Hirschoid - Strullendorf 
Prognosehorizont 2025: Überprüfung des Bedarfsplans 

Sehr geehrter Herr Plenter, 

wir nehmen Bezug auf die übersandten Unterlagen vom 24.06.2019 zur 
„Überprüfung des Bedarfsplans für die Bundesschienenwege" für das 
Zieljahr 2025 der Bahnlinien 5900 bzw. 5919 und nehmen hierzu wie folgt 
Stellung. 

l. Aufgabenstellung 

Die DB Netz AG plant den Ausbau der VDE 8.1 im PFA 21 Altendorf - Hirschaid 
Strullendorf. Im Rahmen von scholl- und erschütterungstechnischen 

Untersuchungen zur 2. Planönderung wurden die Belange der betriebsbedingten 
Immissionen nach den einschlägigen Anforderungen ( 16. BlmSchV sowie 
DIN 4150-2 bzw. 24. BlmSchV in Verbindung mit aktuellen Rechtsprechungen) 
bewertet und dos Erfordernis von notwendigen Schutzmaßnahmen ermittelt. 

Auf der Grundlage der übersandten Zugzahlen zur „Überprüfung des 
Bedarfsplans für die Bundesschienenwege" für das Zieljahr 2025 werden die sich 
daraus ergebenden Änderungen für den Scholl- und Erschütterungsschutz 
bewertet. 

Die übersandte Bedorfsplonüberprüfung zu den Zugzahlen divergiert dabei 
insbesondere beim Schienenpersonennahverkehr {SPNV) mit insgesamt 34/2 
zusätzlichen Zügen Tag/Nacht. Dieser zusätzliche SPNV wird dabei vorrangig 
über die Gleise der Strecke 5919 lleipzig-Neuwiederitzsch - Eltersdor~ 
abgewickelt (siehe Anlage). 
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Anmerkung: Neben den Zugzahlen im jeweiligen Beurteilungszeitroum Tag bzw. Nacht sind für den 

zusätzlichen Schienenpersonennahverkehr (SPNV} keine weitergehenden Berechnungsparameter (z. B. 
Fahrzeugart, Scheibenbremsanteil etc.) in dem anliegenden Schreiben enthalten, weshalb auf der Grundlage 
der bisherigen Angaben zu den Verkehrsdaten plausible Parameter abgeleitet wurden. 

2. Grundlagen 

• Verkehrsdaten der DB Netz AG, Betriebsprogramm Prognose 2025, Schreiben vom 12.01.2012 
• VDE 8.1 l ABS Nürnberg - Ebensfeld, S-Bahn Nürnberg, 2. Baustufe Bamberg - Nürnberg· 

Hartmannshof, 1. Bauabschnitt - Nürnberg Hbf, Hier: 2. Plonönderungsverfohren VDE 8.1 /ABS/ Pfo 
21 Altendorf - Hirscheid - Strullendorf / Schallgutachten; Erläuterung zu den Zugzahlen der 

,,Überprüfung des Bedarfsplans für die Bundesschienenwege" für das Zieliahr 2025, DB Netz AG; 
Schreiben vom 24.06.2019 

• Planänderung noch § 73 Abs. 8 VwVfG, Anlage 13: Unterlagen zum Schal~ und Erschütterungsschutz, 
DB Netz AG, 02.11.2018 

3. Schallschutz 

In nachfolgender Tabelle sind die bisherigen Zugzahlen den Zugzahlen der Bedorfsplanüberprüfung ouf den 
beiden Strecken 5900 (Nürnberg - Bamberg) bzw. 5919 l leipzig·Neuwiederitzsch - Eitersdorf} sowie die 
sich daraus ergebende Veränderung der Schallemissionen gegenüber gestellt. 

Tabelle 1: Gegenüberstellung der bisherigen Zugzahlen mit den Zugzahlen der Bedarfsplanüberprüfung 
auf den Strecken 5900 bzw. 5919 im Prognosehorizont 2025 und der sich daraus 
ergebenden Schallemissionen 

Prognosehorizont Strecke 5900 Strecke 5919 Gesamt 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

2025 (bisherige Zugzahlen) 101 69 153 73 25.4 142 

2025 !Zugzahlenvariante) 103 67 185 77 288 1.44 

Veränderung der Schallemissionen [dB(A)] ~L,.,1151 + 0,20 +0,03 
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Durch die Zugzahlen der Bedarfsplonüberprüfung ergeben sich Änderungen der Schallemissionen um 
Al • 0,20/0,03 dBIA) Tag/Nacht vom bisherigen Gesamt-Schallemissionspegel von 
1,,. -u: • 75,2/77,0 dß(A) Tag/Nacht auf einen Gesomt..Schallemissionspegel von 1.,,1251 

- 75,'1/77,0 dBIA) 

Tag/Nacht. 

Ursächlich fiir das in den Plonönderungsunterlagen vorgesehene Schallschutzkonzept ist dabei vorrangig der 
Schienengüterverkehr mit 1 1 8 der insgesamt verkehrenden 14'1 Züge in der Nacht und der sich daraus 

ergebenden Schallemissionen. Insofern führt die Veränderung der Schallemissionen mit den Zugzahlen der 
Bedarfsplanüberprüfung um A L..tu' • 0,03 dB(A} in der Nacht sowohl zu keiner Änderung des aktiven 

Schallschutzkonzepts als auch zu keiner relevanten Änderung in Umfang und Höhe des zusätzlichen 

Anspruchs auf passiven Schallschutz dem Grunde noch. 

4. Erschütterunguchutz 

In nachfolgender Tabelle sind die bisherigen Zugzahlen den Zugzahlen der Bedarfsplonüberprüfung auf den 

beiden Strecken 5900 !Nürnberg - Bamberg) bzw. 5919 !Leipzig-Neuwiederitzsch - Eitersdorf) sowie die 
sich daraus ergebende Veränderung der Immissionen aus Erschütterungen bzw. Sekundärluftschall an den 

ausgewählten messtechnisch untersuchten fünfzehn repri:isentativen Immissionsorten (ungünstigster Wert bzw. 
Mittelwert über olle Immissionsorte} gegenüber gestellt 

Tabelle 2: Gegenüberstellung der bisherigen Zugzahlen mit den Zugzahlen der Bedorfsplanilberprüfung 

auf den Strecken 5900 bzw. 5919 im Prognosehorizont 2025 und der sich daraus 
ergebenden Änderungen der Erschütterungs-- und Sekundörluftschallimmissionen 

Prognosehorizont Strecke 5900 Strecke 5919 Gesamt 

log Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

2025 (bisherige Zugzahlen} 101 69 153 73 25.4 142 

2025 (Zugzahlenvariante) 103 67 185 77 288 1.44 

Veränderung Erschütterungsimmissionen LiKBFI, [%] +7% 
(0:2%} 

+ 1 % 
(0: 0,2 %) 

Vercinderong Sekundärluftschallimmissianen Lil,,. [dB{A)] + 0,3 
(0: 0,13) 

+0,05 
(0: 0,01) 

Fettdruck: ungünlliger Wert über olle Immissionsorte 

0 : Durchschnittswert über olle lmmiuionsorte 
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Durch die Zugzahlen der Bedorfsplonüberprüfung lassen sich an den ausgewählten messtechnisch 

untersuchten fünfzehn repräsentativen Immissionsorten Änderungen der Erschütterungsimmissionen von bis zu 
7 /1 % Tag/Nacht (0: 2/0,2 % Tag/Nacht) und Veränderungen der Sekundärluftschallimmissionen von bis 

zu 0,3/0,05 dB{A) Tag/Nacht (0: 0, 13/0,01 dBIA) Tag/Nacht) ermitteln. 

Ursächlich für das vorgesehene Schutzmoßnohmenkonzept ist dabei beim Erschütterungsschutz ebenfalls der 

Schienengüterverkehr mit 118 der insgesamt verkehrenden l 44 Züge in der Nacht. Demzufolge führen die 
Veränderungen der Erschütterungs- bzw. Sekundärluftschallimmissionen durch die Zugzahlenvariante um bis 

zu ö.KBm - 1 % bzw. Lil.,,, = 0,05 dB(A) in der Nacht ebenfalls zu keiner Änderung des bisher vorgesehenen 

Schutzmaßnahmenkonzepts und der ermittelten Gebäude mit verbleibenden spezifischen Betroffenheiten. 

5. Fazit 

Die Gegenüberstellung der bisherigen Zugzahlen mit den Zugzahlen der Bedarfsplanüberprüfung lassen 
insbesondere im für dos Schutzkonzept relevanten Beurteilungszeitraum Nacht sowohl beim Schal~ ols auch 
beim Erschütterungsschutz keine relevanten Änderungen in der Höhe der Beurteilungsgrößen und somit auch 
in den vorgesehenen Maßnahmen zum Scholl- und Erschütterungsschutz erkennen. 

Diese Stellungnahme umfasst 4 Seiten und eine Anlage mit zwei Seiten. 

Möhler + Partner 

Ingenieure AG 

pp~o)i~~~g 
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I.NGI l{B) 
OB Netz AG• Gallusanlage 8 • 60329 Frankfurt Gallusanlage 8 

60329 Frankfurt 
Alfons Plenter 

Sebastian Dietrich 
DB Netz AG Tel.: 955 42197 

sebastian.dietrich@deutschebahn.com Äußere Cramer-Klett-Straße 3 
Zeichen: I.NGI 1(8) 90489 Nürnberg 

24.06.2019 
VDE 8.11 ABS Nürnberg - Ebensfeld 
S-Bahn Nürnberg, 2. Baustufe Bamberg- Nürnberg-Hartmannshof 
1. Bauabschnitt - Nürnberg Hbf 
Hier: 2. Planänderungsverfahren VDE 8.1 /ABS/ Pfa 21 Altendorf - Hirschaid - Strullen· 
dorf / Schallgutachten 

Erläuterung zu den Zugzahlen der „Überprüfung des Bedarfsplans für die Bundesschie­
nenwege" für das Zieljahr 202S 

Sehr geehrter Herr Plenter, 

die Zugzahlen im Schallgutachten zu o. a. Planänderungsverfahren stimmen für den SPFV und 
SGV mit den Werten der Zugzahlen-Datenbank 2025 überein. Diese Werte stammen aus der 
Verkehrsumlegung zur „Überprüfung des Bedarfsplans für die Bundesschienenwege" für das 
Zieljahr 2025 des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI). 

Für den SPNV gibt es Abweichungen bei den Zugzahlen im Untersuchungsraum. Dies ist damit 
zu begründen. dass die DB Netz nach Erhalt der BMVI-Zugzahlen bei den Aufgabenträgern je 
Bundesland eine Abfrage durchgeführt hat, welche Ausschreibungen und Entwicklungen für 
den SPNV im Zieljahr 2025 geplant sind. Diese Anpassung wurde vorgenommen, um in der 
Zwischenzeit erhaltene, neuere Erkenntnisse zur verkehrlichen Entwicklung im Untersuchungs­
raum zu berücksichtigen. 

Mit freundlichen Grüßen 

DB Netz AG 

gez. i. A. Dietrich 

Anlage 
Zugzahlenvergleich 2025 Schallgutachten - Zugzahlen-Datenbank 2025 

Unser Anspruch: 
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Zu,zahlenverelelch 2025 SChalleuta<:hten • Zup1hlen-D1tenbank 2025 

SdwilfatvtKhten '•-h!ert-OatenMnk 2025 

Streckennummer S900 Richtung Gegenrichtung 
KIin.um• kno!ennam• SPFV SPNV SGV SPFV SPNV SGV 
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Strec:kennummer S919 Richtung Gegenrichtung 
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Rkhtung Cegenrichtung 
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Richtung Gegenrichtung 
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